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Veranstaltungen der Aktion Neue Nachbarn  
 

 Ehrenamt in Zeiten von Corona – was geht (noch) und wie? 

Austausch und Online-Workshop_DIGITAL 

Am Dienstag, den 17.11.2020 findet der monatliche Austausch für Ehrenamtliche 

statt. Im November bietet die Aktion Neue Nachbarn diesen in Kooperation mit dem 

Katholischen Bildungswerk und dem Kommunalen Integrationszentrum an. Dieses Mal 

laden wir Sie herzlich ein, in digitalem Format per Zoom daran teilzunehmen. 
Wir möchten Ihnen die Gelegenheit geben, untereinander ins Gespräch zu kommen, 

sich über Ihr Engagement auszutauschen und mit uns über aktuelle Themen, 

Veränderungen oder auch Probleme zu sprechen. Gleichzeitig bekommen Sie von 

unserer Seite Unterstützung, sich in Zoom zurechtzufinden, wenn Sie dieses noch nicht 

kennen. So können wir auch in distanzierten Zeiten miteinander in gutem Kontakt 

bleiben. 

Wann: 17.11.2020 von 17-18:30 Uhr  

Wo: Zoom – sie erhalten einen Link von uns. Bitte melden Sie sich unter Angabe der 

Veranstaltungs-Nr. 850 0005 an. 

Anmeldung unter: anmeldung@bildungswerk-wuppertal.de 

 

 Fit für den Job: Am Donnerstag, den 19.11. findet in der Cafeteria des IBZs die   
Veranstaltungsreihe „Fit für den Job!“ statt. Dieses Mal ist das Thema: 
Lokomotivführer. 
Frau Schiller-Cremer, Mitarbeiterin bei Meder Lokfahrschule in Krefeld wird über die 
Ausbildung berichten und unsere Fragen beantworten. 
Wann: 19.11.2020 von 16.00 – 17.30 Uhr 
Wo: Hünefeldstraße 54a, 42285 Wuppertal 

 

 Infoveranstaltung für Sportinteressierte: die ANN und der Stadtsportbund 
Wuppertal laden ein, sich über eine Teilnahme an der Ausbildung zum Übungsleiter-C 
zu informieren. Die Ausbildung wendet sich an Erwachsene ab 18 Jahren, die Gruppen 
von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen im Sport betreuen wollen. 
Wir bitten um Anmeldung bei Frau El-Afany: el-afany@stadtsportbund-wuppertal.de 
Wann: 25.11.2020 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
Wo: Hünefeldstraße 54a, 42285 Wuppertal 

 

 Präventionsschulungen: Die nächsten Termine für mögliche Präventionsschulungen 

aus dem Bereich Herz Jesu und St. Laurentius.   

Basiskurs:  

• 07.11. von 10.00-17.00 Uhr  

• 21.11. von 10.00-17.00 Uhr  

• 24.+26.11. zwei Abende von 19.00-22.00 Uhr  

  

Die Kurse werden nur in kleinsten Gruppen angeboten – daher wird um Nachsicht und 

etwas Flexibilität gebeten, falls der Wunschtermin belegt ist. Personen mit 

Krankheitsanzeichen werden gebeten, Zuhause zu bleiben. Außerdem sind die 

Termine unter Vorbehalt, je nach Entwicklung der Lage in Wuppertal. Sie können sich 

anmelden unter: 0202 - 371330  
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Biete 

 

 Neue Ehrenamtliche: Es haben sich einige neue Ehrenamtliche bei der Aktion Neue 
Nachbarn angemeldet. Wir suchen aktuell nach Aufgaben für diese Menschen. Teilweise 
sind sie selber Neuzugewanderte in Wuppertal und haben beispielsweise Interesse an 
ehrenamtlichen Dolmetschertätigkeiten. Aber auch andere Aufgabenbereiche sind 
möglich. Wir freuen uns über Anfragen und Einsätze für unsere neuen Ehrenamtlichen. 
Bitte melden Sie sich hierzu bei der Aktion Neue Nachbarn. 

 

  Ein Wuppertaler Ehepaar hat drei Fahrräder abzugeben und spendet diese gerne. Es 

handelt sich um zwei Herrenräder und ein Damenrad in 26 Zoll. Das Damenrad ist schon 

etwas älter, aber fahrtauglich. Auch die beiden anderen Räder sind gut benutzt worden. 

Vielleicht muss ein wenig geschraubt werden! Haben Sie Interesse? Kennen Sie 

jemanden? 

Bitte melden Sie sich bei Frau Barbara Drewes – sie werden weitervermittelt. 

 

 Autogenes Training: Eine ehrenamtlich Engagierte bietet ein autogenes Training an. 
Die Gruppe soll aus max. fünf Personen bestehen. Die Entspannungsmethode hilft dabei 
den eigenen Körper wahrzunehmen und ist auch als Vorbereitung für Traumaarbeit 
geeignet. Personen, die am kostenlosen und professionellen Angebot teilnehmen 
wollen, bitten wir um Anmeldung bei Renate Szymczyk unter renate.szymczyk@caritas-

wsg.de oder 0202 – 2805214. 
 

 Freie Wohnung: Ein Wohnungsangebot mit folgenden Informationen: Eine Wohnung 

mit vier Zimmern und Balkon (86,2 qm) in der 2. Etage in der Albrechtstraße. Geheizt 

wird die Wohnung mit einem Nachtspeicherofen. Die Wohnung wird gerne an eine 

Flüchtlingsfamilie vermietet. Der Einzug ist ab dem 01.01.2021 möglich. Bei Interesse 

melden Sie sich bitte unter renate.szymczyk@caritas-wsg.de oder 0202 – 2805214. 

 

Integration in den Arbeitsmarkt & Studium 

 

 Zahnmedizin: Dem Praxisteam der Zahnarztpraxis Klein ist wichtig jungen Mitbürgern 
der Stadt die Chance auf eine solide Zukunftsperspektive zu bieten. Deswegen 
arbeiten sie mit jungen Menschen zusammen, die durch das Arbeitsamt vermittelten 
werden. Wegen der guten Erfahrungen möchte das Team das wiederholen. Wenn Sie 
also jemanden kennen oder selbst an dem zahnmedizinischen Bereich interessiert 
sind, melden Sie sich gerne zur Vermittlung bei Barbara Drewes: 
barbara.drewes@caritas-wsg.de oder 0202 – 2805221 

 

 Studium: Die Initiative „Arbeiterkind“ wurde von Studierenden gegründet, um Leute zu 

unterstützen, die als erstes Kind aus der Familie ein Studium antreten. Sie stehen bei 

Fragen und Hilfe zur Verfügung. Falls Sie jemanden kennen oder selbst ein Studium 

beginnen wollen, melden Sie sich gerne bei der Wuppertaler Gruppe. Weitere Infos 

unter: http://wuppertal.arbeiterkind.de/  

 

 Zentrale für Brandschutz: Die Zentrale für Brandschutz bietet die Qualifizierung zur 
Sprinklertechniker/in und die Qualifizierung zum Sprinklertechniker/in mit 
fachbezogenem Sprachtraining ab sofort mit einem IHK-Zertifikat an. Ein 
Sprinklertechniker ist dafür da, um auf Montage den Service an Wasserlöschanlagen 
zu machen. Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt über Bildungsgutschein. Die 
Qualifizierung wird angeboten für:  

   Menschen mit Migrationshintergrund 
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Menschen die Ü50 sind 
Männer und Frauen 
Menschen ohne Ausbildung und/oder ohne Zeugnisse 
Menschen mit schlechter bis sehr guter Ausbildung 
Junge Menschen, die keine Ausbildung machen möchten 

Es ist lediglich eine gesundheitliche Eignung erforderlich sowie bei Personen mit 
Migrationshintergrund  mindestens Sprachniveau B1 (abgeschlossen Prüfung nicht 
erforderlich). Wenn Sie Interesse haben oder jemanden kennen, der Interesse haben 
könnte, melden Sie sich unter der Telefonnummer: 02058-77921-60 

 

 Bildungsberatung: Die Bildungsberatung Garantiefonds Hochschule unterstützt 

junge Zugewanderte bei der Vorbereitung eines Hochschulstudiums in Deutschland. 

Alle Geflüchteten und Spätaussiedler/iinnen können bei der Bildungsberatung die 

Zulassung zur Förderung nach den Richtlinien Garantiefonds Hochschulbereich (RL-

GF-H) beantragen. Die finanzielle Unterstützung läuft über die Otto-Benecke-Stiftung 

(bei Personen bis zum 30. Geburtstag). Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an 

Jens Buschmeier unter 0211 – 3914244 oder jens.buschmeier@jmdessen.de. Herr 

Buschmeier bietet auch in Wuppertal eine Sprechstunde am Donnerstag, den 

19.11.2020 von 14.00 - 16.00 Uhr. Da es eine kurze Zeitspanne ist, wird um eine 

schriftliche Anmeldung gebeten.   

 

 Durchstarten in Ausbildung und Arbeit: Mit der Initiative will die Landesregierung 

NRWs junge (geflüchtete) Menschen, insbesondere Geduldete und Gestattete, im Alter 

von 18 bis 27 Jahren bei der Integration in Ausbildung und Arbeit unterstützen. Gerade 

Personen mit individuellem Unterstützungsbedarf sollen die insgesamt sechs 

modularen Förderbausteine zugutekommen. Weitere Infos finden Sie unter: 
https://www.wuppertal.de/microsite/integrationsportal/arbeit_studium/durchstarten-in-

ausbildung-und-arbeit.php 
 

 Handbuch: Das Handbuch „Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten“ der 

Arbeitsgemeinschaft für wirtschaftliche Verwaltung e. V. steht zur Verfügung. Es 

beschäftigt sich mit drei Hauptfragen: Mit den bürokratischen Hürden der 

Arbeitsmarktintegration, in welchem Bereich noch Verbesserungen nötig sind und wie 

die Zusammenarbeit von öffentlicher Verwaltung, Wirtschaft und Gesellschaft 

verbessert werden kann. Das Handbuch können Sie als PDF kostenfrei herunterladen 

unter dem Link www.awv-net.de/handbuch-arbeitsmarktintegration  

 

 InTouch: Das Gasthörerprogramm an der Uni Wuppertal wird ab dem 

Sommersemester 2021 angepasst umgesetzt mit einer Erweiterung für internationale 

Studierende. Im Sommer 2020 ist das Zusatzprogramm „In Touch Career Digital“ 

gestartet. Das hat verschiedene Schwerpunkte. Es nimmt zum Beispiel digital gestützte 

Maßnahmen zur individuellen Studienbegleitung in den Blick. Auch übergreifende 

sprachliche und praxisrelevante Qualifizierungen und die Vermittlung von 

Arbeitserfahrungen in Unternehmen in der bergischen Region mit einem fachlichen 

Schwerpunkt in den Ingenieurwissenschaften sind Teil des Programms. So sollen eine 

digitale Vernetzungsplattform und eine virtuelle Karrieremesse zwischen Studierenden, 

Absolventen und Unternehmen entstehen. Die Uni bietet so Geflüchteten und 

internationalen Studierenden ein Komplettpaket von Studienbeginn bis zum Übergang 

in den Arbeitsmarkt. 

 

 Ausbildungsplatz: Eine Praxis für Podologie sucht aktuell Auszubildende. Dabei 
handelt es sich um eine schulische Ausbildung an speziellen Schulen mit zusätzlichen 
Praxisstunden. Wenn Sie selbst daran Interesse haben oder jemanden kennen, der 
Interesse an einem medizinischen Beruf hat, gerne mit (älteren) Menschen arbeitet und 
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Interesse an einer Berufsausbildung hat, melden Sie sich gerne bei Frau Szymczyk 
unter renate.szymczyk@caritas-wsg.de oder 0202 – 2805214 für weitere Informationen. 
Sprachkenntnisse müssten vorhanden sein, auch um dem Unterricht folgen zu können. 

 

 Mitarbeiter/in gesucht: Eine Firma im Bereich des Ausbaus und der Sanierung sucht 

eine/n neue/n Mitarbeiter/in. Es sollten ausreichend Deutschkenntnisse vorhanden 

sein, um sich mit den Kunden unterhalten zu können. Der Chef heißt Uwe Rothe und 

Sie erreichen ihn bei Interesse unter 0202 – 447521. 

 

 IQ NRW – Hochschule Niederrhein: Interaktives Training für zugewanderte 

Akademiker*innen 

Nach erfolgreicher Pilotphase des Online-Kurses „E-Mail-Training für den Beruf“, 

startet die Hochschule Niederrhein am 02.11.2020 einen neuen Durchlauf. Es handelt 

sich um ein zweiwöchiges interaktives Training, in dem zugewanderte Akademiker/-

innen (aller Fachrichtungen) mithilfe unterschiedlicher Methoden das Schreiben 

professioneller E-Mails trainieren und dadurch mehr Sicherheit im Arbeitsalltag 

gewinnen können. Gleichzeitig stärken die Teilnehmenden ihre digitalen 

Kompetenzen, da sie mit verschiedenen Online-Tools und Videokonferenzen arbeiten. 

Zugewanderte Akademiker*innen können sich ab sofort für den Online-Kurs (Laufzeit: 

02.11.-13.11.2020) bewerben. / Anmeldung und Information > 

 

Suche  
 

 Deutschunterstützung per Skype gesucht. Ein Neu-Wuppertaler (Mitte 40), der vor 
wenigen Jahren aus der Türkei nach Deutschland kam, sucht eine interessierte Person, 
um gemeinsam auf Deutsch zu skypen. Herr K. spricht Deutsch auf C1-Niveau und 
möchte dieses regelmäßig anwenden und ausbauen. Haben Sie Interesse? Dann 
wenden Sie sich bitte an Barbara Drewes und sie werden weitervermittelt. 

 

 Eine nigerianische Familie sucht Kinderetagenbett, Kinderschreibtisch sowie zwei 
Regale fürs Kinderzimmer. Sollten Sie hier weiterhelfen können, bitte melden Sie sich 
bei Frau Gabriele Klopsch. 

 Telefon: 01511 2959816 gabriele.klopsch@stadt.wuppertal.de 
 

 Lernunterstützung: Ein Klient aus der Beratung, der eine Ausbildung als 

Krankenpfleger macht, sucht nach ehrenamtlicher Unterstützung. Er kommt aus 

Syrien und hat Schwierigkeiten beim Lernen und  bittet um Hilfe bei der Vorbereitung 

seiner Prüfungen. Wenn Sie Interesse haben melden Sie sich bitte unter 

renate.szymczyk@caritas-wsg.de oder 0202 – 2805214. 

 

 Patenschaft gesucht: Frau L. ist 39, ist 2016 mit ihrem Mann und ihrem Sohn vom 

Iran nach Deutschland gekommen und sucht einen Paten oder Patin.  

Sie spricht gut Deutsch und sucht jemanden, mit dem sie sich regelmäßig treffen kann 

und gemeinsam Dinge zu Unternehmen.  

Ihr Wunsch ist es, regelmäßig Deutsch sprechen zu können, sich auszutauschen, 

besseren Anschluss zu finden und neue Kontakte zu knüpfen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Szymczyk. 

 

 

Aktuelles   
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 Beratung des Fachdienstes Integration und Migration des Caritasverbandes in der 

Hünefeldstraße ist nicht mehr über die Telefonnummer 0202/2805246 erreichbar. 

Stattdessen rufen Sie bitte die Ihnen bereits bekannte Beraterin direkt an. Alternativ 

die Zentrale unter 0202/2805212 und Sie werden verbunden. 

 

 Sprechstunde für Sprachkurse: findet wie gewohnt, aber nicht im Internationalen 
Begegnungszentrum statt. 
Wann: montags von 9:30 bis 11:00 Uhr 
Wo: Pfarrzentrum der Herz Jesu Kirche Barmen; Hünefeldstraße 52a; Hinweis: das Gebäude 

rechts neben der Kirche, Eingang mit grüner Tür vor dem Gartentor. 

 

 Pilotprogramm „NesT“:Das Pilotprogramm "Neustart im Team" (NesT) ermöglicht 

seit Mai 2019 die Aufnahme von bis zu 500 besonders schutzbedürftigen 

Flüchtlingen. Der neue Ansatz: Staat und Zivilgesellschaft arbeiten dabei von Anfang 

an Hand in Hand.  

In Wuppertal hat sich eine Mentor/-innengruppe aus dem TEEsalon der Gemeinde 

Herz Jesu der Aktion Neue Nachbarn als eine der ersten Gruppen in Deutschland 

überhaupt zusammengefunden. Sie haben im Oktober 2020 eine vierköpfige syrische 

Familie in Wuppertal aufgenommen und unterstützen sie bei den ersten Schritten in 

der Stadt. 

Dreh- und Angelpunkt bei NesT sind die Mentorinnen und Mentoren: Mindestens fünf 

Personen müssen sich gemeinsam dazu verpflichten, Flüchtlingen das Ankommen zu 

erleichtern und sie in Zusammenarbeit mit der Beratungsstellen des Caritasverbands 

ideell zu unterstützen.Voraussetzung für dieses neue Programm der 

Bundesregierung ist die Übernahme der (Kalt)Miete durch die Mentorengruppe für 

zwei Jahre. Das Erzbistum Köln unterstützt dieses Programm und hat darum einen 

Fond eingerichtet, aus dem Zuschüsse für diese Miete finanziert werden können. 

 

 Telefonische Beratung: Die Beratungs- und Koordinierungsstelle des Jobcenter 

Wuppertal beantwortet Anfragen von ehrenamtlich Tätigen, Unternehmen und 

Vereinen. Ziel der Arbeit ist die Unterstützung einer guten Integration geflüchteter 

Menschen in Wuppertal. Die Hotline der Beratungs- und Koordinierungsstelle ist 

aktuelle nicht geschaltet. Sie erreichen die Berater/innen unter den Nummern: 

Frau Achilles: 74763 -186  |  Frau Cakin: 74763 -188  |  Herr Friedrich 74763 -185 

 

 Wir schaffen das: Mit diesem Satz hat die Bundeskanzlerin Angela Merkel im Jahr 

2015 auf die Zuwanderung von vielen Geflüchteten nach Deutschland reagiert. In 

diesen Tagen wird an den Satz erinnert und gemeinsam geschaut, was seitdem 

geschafft wurde. Anbei Links mit Beiträgen der Caritas in NRW sowie des Erzbischofs 

Kardinal Woelki. 

 https://www.domradio.de/video/wort-des-bischofs-wir-schaffen-das 

 Caritas-Film „Wir schaffen das – eine Bilanz“: 

  Trailer (1:25 min): https://www.youtube.com/watch?v=SNvaJy0H7Os 

 Film (15 min): https://www.youtube.com/watch?v=jdGEiuFp1pU 

 

Weitere Veranstaltungen im November…   

 Wegbruch – Umbruch – Aufbruch: Für Engagierte in der verbandlichen und 

gemeindlichen Caritas wird am Freitag, den 20.11.2020 ab 17.00 Uhr ein digitaler 

Besinnungstag angeboten. Leitfragen des Tages sind: An welchen Kreuzungen 

stand ich auf meinem Lebensweg? Wo bin ich von der geplanten Strecke 

abgebogen und was hat sich daraus ergeben? Was kann ich aus den Umwegen, 

die ich gemacht habe, lernen? Gemeinsam wollen wir uns in gemütlicher digitaler 
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Runde mit spiritueller Unterstützung diesen Fragen stellen. Es wird um Anmeldung 

bei Rebekka Mertens gebeten bis zum 06.11.2020: gemeindecaritas@caritas-wsg.de  
Wann: 20.11.2020 von 17.00 – 19.30 Uhr 

Wo: digital. Link zur Teilnahme nach Anmeldung 

 

 Café Austausch: Nach einer erfolgreichen Veranstaltung vor den Sommerferien, 

lädt das Ressort für Zuwanderung und Migration zu einem weiteren digitalem 

Austausch. 

Am Dienstag, den 10.11.2020 ab 17.30 Uhr wird Frau Naujoks vom Flüchtlingsrat 

NRW einen Einblick in die Änderung durch das Migrationspaket geben und 

anschließend für Ihre Frage zur Verfügung steht. Zwei Wochen später am 

Donnerstag, 26.11.2020 um 17:30 Uhr wird es dann um die Frage gehen, was 

bedeutet das „Migrationspaket“ für die lokale Umsetzung der Wuppertaler 

Ausländerbehörde? Zu dieser und anderen Fragen werden Kollegen der 

Ausländerbehörde einen Einblick geben und Ihre Fragen beantworten. 

Sie haben die Möglichkeit Ihre Fragen/ Schwerpunkte zum Thema 

„Migrationspaket“ bis zum 05.11.2020 zu mailen- diese leiten wir gerne an Frau 

Naujoks weiter. 

Anmeldungen bis Montag, den 05.11.2020 um 12.00 Uhr an: Beratungsstelle-

zebera@jobcenter.wuppertal.de. Nach der Anmeldung erhalten Sie von uns die 

Zugangsdaten zur Teilnahme. 
Wann: 10.11.2020 von 08.30 – 16.00 Uhr und 26.11.2020 ab 17.30 Uhr 

Wo: digital. Link zur Teilnahme nach Anmeldung 

 

 Fortbildung: Am Samstag, den 21.11.2020 findet von 10.00 – 16.00 Uhr im Haus 

der Integration eine Fortbildung zum Thema der Digitalisierung statt. 

Themenschwerpunkte sind: Besonderheiten im digitalen Raum, Unterschiede der 

online und face-to-face Kommunikation, Körpersprache im digitalen Austausch und 

ein Austausch über die Erfahrungen und einen Ausblick. Es können nur 8 Personen 

an der Fortbildung teilnehmen, deswegen melden Sie sich bis zum 02.11.2020 unter 

der folgenden Mailadresse an: Beratungsstelle-zebera@jobcenter.wuppertal.de. 
Wann: 21.11.2020 von 10.00 – 16.00 Uhr  

Wo: Haus der Integration, Friedrich-Engels-Allee 28, 42103 Wuppertal 

 
Sie können uns Bescheid geben, wenn Sie von weiteren Interessierten wissen, die den Newsletter erhalten 

möchten. Falls Sie den Newsletter nicht weiter erhalten möchten, bitten wir, eine kurze Abmeldung an die 

Mailadresse barbara.drewes@caritas-wsg.de zu senden.  
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